Wachet auf! ruft uns die Stimme 


Johann Sebaſtian Bach (1685 - 1750) 
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2. Jon hört die Wächter fingen; 
as Herz tut ihr vor Freuden ſpringen; 
Sie wachet und ſteht eilend auf. 
Ihr Freund kommt vom Himmel prächtig, 
Von Gnaden ſtark, von Wahrheit mächtig; 
Ihr Licht wird hell, ihr Stern geht auf. 
Nun komm, du werte Kron, 
Herr Jeſu, Gottes Sohn! 
Hoſianna! 
Wir folgen all 
Zum Freudenſaal 
Und halten mit das Abendmahl. 
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Gloria ſei dir geſungen 

Mit Menſchen⸗ und mit Engelzungen, 
Mit Harfen und mit Zimbeln ſchön. 
Von zwölf Perlen ſind die Tore 

An deiner Stadt; wir ſtehn im Chore 
Der Engel hoch um deinen Thron. 
Kein Aug hat je geſpürt, 

Kein Ohr hat je gehört 

Solche Freude. 

Das jauchzen wir 

Und ſingen dir 

Das Halleluja für und für. 

Philipp Nocolai 1598 


Dieſer Satz ſteht mit der 3. Strophe des Liedes am Schluß der Kantate „Wachet auf! ruft uns die Stimme“ 
von Johann Sebaſtian Bach. 
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